
 
 

 

 

 

 

 
Vierter Fastensonntag:         30. März 2025 
 

Gottes Schaffen und das Geschaffenwerden der Welt beschränken sich nicht auf den ersten Anfang. Gott 

ist treu, er lässt seine Schöpfung nicht zugrunde gehen. Er spricht das Schöpfungswort weiter im Wort des 

Segens und der Vergebung. Gott liebt die Welt - auch den Menschen, der schuldig geworden ist - so sehr, 

dass er seinen Sohn als Sühne für unsere Sünden gesandt hat (1 Joh 4, 10). 
 

Zum Evangelium nach Lukas (Lk 15, 1-3.11-32) 
 

Man hat es Jesus übel genommen, dass er zu den Sündern gut war. Jesus hat darauf mit drei Gleichnissen 

geantwortet: das verlorene Schaf, die verlorene Drachme, der verlorene Sohn. Der ältere Bruder des 

verlorenen Sohnes vertritt die Gerechtigkeit, wie er sie versteht, aber Gottes Gerechtigkeit ist von anderer 

Art. Gott freut sich, wenn er einem Sünder vergeben kann, mehr noch als er sich über die Werke seiner 

ersten Schöpfung freut. Gott ist Freude. 
 

Für den Tag und die Woche 

Gleichnis der Hoffnung   Wer es zum hundertsten Mal hört, dem ist, als hörte er es zum ersten Mal: 

„Ein Mann hatte zwei Söhne ...“ 

Es ist schön, dieses Gleichnis, bei Lukas und sonst, auf der Erde und im Himmel. 

Das Gleichnis hat ein Echo geweckt, ein tiefes und starkes Echo in der Welt und im Menschen. 

Im Herzen des Menschen, im treuen Herzen und im treulosen Herzen.   (Ch. Péguy) 
                                                                                                                                                                                         

                                                                                                                                                                                        Quelle: SCHOTT-Messbuch 

Aktuelles 
 

→ Beichte- und Aussprache in der Fastenzeit: 6.4. 19.30 – 20.00 Uhr, 13.4. 19.30 – 20.00 Uhr, 18.4. nach der   

    Karfreitagsliturgie – 20.30 Uhr, 19.4. 12.00 – 13.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung  

    0676/94 25 601 P. Josef Ritt, SVD. 

 

Vorschau: 
→ 06. April: 09.30 Uhr Hl. Messe „Tauferinnerungsfest“ 

                         mit allen Kindern die im Jahr 2024 getauft  

                         wurden und anschl. Fastensuppenessen 

 → 09. April: 08.00 Uhr Ökum. Schul-Gottesdienst d. 
                        Volksschule 

→ 10. April: 19.00 Uhr Kreuzweg der Jugend in  

                         Leopoldsdorf 

→ 11. April: 19.00 Uhr PV-Kreuzweg in Leopoldsdorf 

→ 12. April: 08.00 Uhr PV-Wallfahrt nach Frauenkirchen                   

→ 13. April: 09.00 Uhr Palmsegnung im Schloss, 

                         Prozession, Hl. Messe in der Kirche  

→ 17. April: GRÜNDONNERSTAG          

                    18.30 Uhr Abendmahlmesse, Ölbergandacht 

→ 18. April: KARFREITAG - 15.00 Uhr Kreuzweg 

                    18.30 Uhr Karfreitagsliturgie, Grabwache 

→ 19. April: KARSAMSTAG 

                      20.00 Uhr Feier der Osternacht,  

                      Speisensegnung, anschl. Agape 

→ 20. April:  OSTERSONNTAG – Sonntagsordnung 

→ 21. April: OSTERMONTAG – Emmausgang im PV 

                      10.00 Uhr Hl. Messe in Vösendorf  

                      anschließend Agape 

Änderungen vorbehalten! 


